
Ne ue  Unte rsuch ung de ck t W ide rsprüch e  in EU-
Ge se tzge bung zum  Urh e be rre ch t auf

Vie le s , w as  h e ute  noch  als  ganz  norm ale  Be s ch äftigung gilt, k önnte  bald ve rbote n s e in. Z u die s e m  Sch lus s  
k om m t e ine  ne u ve röffe ntlich te  Unte rs uch ung. So k önnte  e s  bald ille gal s e in, Mus ik s tück e  von e ine r 
k opie rge s ch ütz te n CD auf e ine n W alk m an z u übe rs pie le n ode r s ich  e ine  DVD auf e ine m  Com pute r 
anz us e h e n, de r unte r de m  fre ie n Be trie bs s ys te m  Linux läuft. 

De r h e ute  ve röffe ntlich te  Be rich t "Im ple m e nting th e  EU Copyrigh t Dire ctive  ("Die  Um s e tz ung de r EU-
Urh e be rre ch ts rich tlinie ") unte rs uch t die  Folge n de r Anpas s ung de r Ge s e tz e  in de n Mitglie ds s taate n an die  
Rich tlinie . 

De r Be rich t k om m t z u de m  Erge bnis , das s  e s  in e inige n Mitglie ds s taate n, darunte r De uts ch land, be re its  
als  ille gal ge lte n m us s , urh e be rrch tlich  ge s ch ütz te  W e rk e  w ie  CDs , Film e  ode r e le k tronis ch e  Büch e r auf 
ande re  W e is e  z u ve rw e nde n, als  die s  vom  H e raus ge be r vorge s e h e n is t. Übe rtre tunge n s olle n m it Strafe n 
von m e h re re n Z e h ntaus e nd Euro ge ah nde t w e rde n; e s  droh e n s ogar m e h rjäh rige  Ge fängnis s trafe n. 

Nur in w e nige n EU-Staate n w e rde n de n Kons um e nte n dage ge n die  M itte l an die  H and ge ge be n, ih re rs e its  
ih re  Re ch te  durch z us e tz e n. Me is t füh rt de r W e g übe r e ine  Re gie rungs be h örde , be i de r z ue rs t Be s ch w e rde  
e inz ule ge n is t. Danach  k ann e s  Monate  daue rn, bis  de r ode r die  Einz e lne  ih r Re ch t k rie ge n. Ve rtre te r de r 
Kons um e nte ninte re s s e n gibt e s  in de n Re gie rungs s te lle n nach  w ie  vor s o gut w ie  nirge nds . 

Se h r w e nige  Vork e h runge n w urde n auch  e inge füh rt ge ge n de n  Mis s brauch  de s  Urh e be rre ch ts  z ur 
Pre is s te ige rung be i Ve rbrauch s güte rn w ie  Druck e rpatrone n ode r Z ube h ör für Spie lk ons ole n. Es  is t z u 
e rw arte n, das s  die s e  Prak tik e n, die  je tz t s ch on in de n USA w e it ve rbre ite t s ind, de m näch s t de n  Atlantik  
übe rq ue re n w e rde n. In de n USA ge nie ße n s ie  de n Sch utz  de s   de s  Digital Mille nnium  Copyrigh t Acts , 
e ine s  Ge s e tz e s , das  in w e ite n Te ile n de r EU-Urh e be rre ch ts rich tlinie  äh ne lt. 

Sch ade n e rle ide n w ird die  e uropäis ch e  Fors ch ung z ur Com pute rs ich e rh e it. Nach  de rz e itige r Stand dürfe n 
nur in De uts ch land, Däne m ark  und Finnland noch  W is s e ns ch aftle r die  Effe k tivität von 
Kopie rs ch utz m aßnah m e n e rprobe n. 

Spe z ie ll für De us ch land k om m t de r Be rich t z u de m  Sch lus s : "Das  de uts ch e  Ge s e tz  gibt die  
W ide rs prüch lich k e ite n de r EU-Rich tlinie  ge tre u w ie de r: Eine rs e its  pos tulie rt e s  aus drück lich  das  Re ch t z ur 
Anfe rtigung von Privatk opie n; ande re rs e its  s te llt e s  die  Um ge h ung von Kopie rs ch utz m e ch anis m e n s e lbs t 
dann unte r Strafe , w e nn die s  z u de m  allinige n Z w e ck  ge s ch ie h t, e ine  le gale  Privatk opie  anz ufe rtige n." 

Ian Brow n, de r H e raus ge be r de s  Be rich ts , k om m e ntie rt: "Die s e  ne ue n Ge s e tz e  be raube n e uropäis ch e  
Bürge r ih re r Re ch te . Sie  s ind im  alle inige n Inte re s s e  von H ollyw ood und de r Mus ik indus trie . Die s e  Ge s e tz e  
m üs s e n ne u ge fas s t w e rde n, dam it s ie  die  Eige ntüm e r von CDs , DVDs  und e -Book s  e be ns o s ch ütz e n w ie  
die  Me die nk onz e rne ."

De r Be rich t ist im  Inte rne t unte r de r Adre s s e  h ttp://w w w .fipr.org/copyrigh t/guide / zugänglich . 

Ian Brow n, de r Dire k tor de r Foundation for Inform ation Policy R e s e arch , ist für Nach frage n 
e rre ich bar unte r ian@ fipr.org ode r te le fonisch  unte r 0044 - 79 70 164 526




